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q = a + by + a/ + df - j- (- hf
so ist sein Inhalt , von der Höhe y = 0 bis zur Höhe y = h
gerechnet ,
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173 ) Durch diese Formel wird ein Bereich beherrscht , der weit
über den der Simpsonschen Hegel hinausgeht . Die Zahl der Glieder
darf unter gewissen Bedingungen sogar bis ins Unendliche gehen.

Ist z . B . der Querschnitt durch folgende unendliche Reihe dar¬
gestellt
1 ) % — a “|- by -j- cy2 - f- dy

'ä - (- eyi —|— - - - in infinitutn ,
so folgt daraus
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• in infinitum,

nur mufs der Konvergenzbereich beider Reihen eingehalten werden.
Die Formeln können auf alle Funktionen angewandt werden, die

sich in konvergenten Potenzreihen entwickeln lassen.
Dies gilt z . B . von der geometrischen Reihe, also von der Kurve
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= 1 + y + f + f + ■ ■ ■ y absolut <

von der Exponnentialreihe , also von der logarithmischen Linie

x = ^ = 1 + ? + r^ + r Jh i + r r _
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und zwar für jedes y - ferner von der logarithmischen Linie

* = clg y = y — | + f
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+ ” H- für y absolut < 1 ,
von der Kettenlinie
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von der Sinuskurve
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von Kurven , deren Gleichung mit dem binomischen Lehrsätze zu¬
sammenhängt , wie

« = V 1 + V = ( ! + vY

= 1 + t y + y + 1 . 2 . 3
— - y +

für y absolut < 1 .



122 Abschnitt V.

Diese Bemerkungen mögen vorläufig hinreichen , von der weit¬
gehenden Bedeutung des Verfahrens ein Bild zu gehen , denn die
obigen Deutungen bleiben hier sämtlich erhalten . Einige Beispiele
werden die Sache näher erläutern .

174) Anwendungen auf die Halbkugel und die ganze
Kugel .

a) Inhaltsberechnung . Der Schnitt
in Höhe y ist

Kg . 134 .

Inhalt der Halbkugel

q = x2 it = (r 2 — y2) it = r 2 ir t/x .

Folglich : Inhalt der Schicht von 0 bis yx ist
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b ) Das statische Moment in Bezug auf die Grundfläche.
Die in Höhe y befindliche Schicht hatte die Fläche x2n y die Multi¬
plikation mit dem Abstande y giebt x2yit oder (r 2 — y2) y % — r 2 % y
— ys 7C. Aus

q — r 2 ity — y^%

folgt als statisches Moment der Schicht von 0 bis y1
Vi
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Das statische Moment der Halbkugel für die Grundfläche ist
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c ) Schwerpunktshöhe .
Die Schwerpunktshöhe der Schicht ist
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die Schwerpunktshöhe der Halbkugel
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